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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

FC Kirchweidach : SV Wacker Burghausen III 
Freitag, 03.11.2023, 18:00 Uhr

Bohn fixiert zwei Punkte für den SV Wacker Burghausen III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV Wacker
Burghausen III im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
beim FC Kirchweidach umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 26:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Bohn und Rudholzner, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kaum was zu bestellen hatten Fleckinger /
Magdziarek bei ihrem 0:3 gegen Bräuer / Bohn. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Wollenburg / Lechner gegen Rudholzner / Schmidhammer. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen Erfolg
verpasste Leonie Fleckinger beim 1:3 gegen Sebastian Bohn. Hierbei überließ Fleckinger ihrem
Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:
3 Niederlage jedoch für Alexander Wollenburg gegen Gert Bräuer. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Wollenburg mit einem 0:11 überfahren wurde.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Völlig
ungefährdet war danach der Sieg von Maxi Lechner gegen Birgit Schmidhammer nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:5, 4:11, 11:9, 11:5 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht so gut lief es indessen für Mario
Magdziarek beim 9:11, 6:11, 10:12 gegen Matthias Rudholzner, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:5. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Leonie Fleckinger gegen Gert Bräuer
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:8, 7:11, 11:7 nicht verloren. Die gewinnbringende
Taktik fehlte am Nachbartisch Alexander Wollenburg bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian
Bohn von Beginn an. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. In vier Sätzen verlor Maxi Lechner seine Partie gegen Matthias Rudholzner. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:5 für Lechner und 6:2 für Rudholzner seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte derweil Mario Magdziarek gegen Birgit Schmidhammer verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Kirchweidach nun ein Punktekonto von 1:5 Punkten auf,
während der SV Wacker Burghausen III vor dem nächsten Spiel, das am 16.11.2023 gegen den
TSV Feichten/Alz III ansteht, 6:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Kirchweidach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.11.2023 gegen den TSV Kastl.

 Statistik:
 FC Kirchweidach

Doppel: Fleckinger / Magdziarek 0:1, Wollenburg / Lechner 0:1 
Einzel: L. Fleckinger 1:1, A. Wollenburg 0:2, M. Lechner 1:1, M. Magdziarek 0:2 
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 SV Wacker Burghausen III
Doppel: Bräuer / Bohn 1:0, Rudholzner / Schmidhammer 1:0 
Einzel: G. Bräuer 1:1, S. Bohn 2:0, M. Rudholzner 2:0, B. Schmidhammer 1:1


